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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTV 1970 Neuerode : TTV Werleshausen 
Samstag, 21.01.2023, 15:30 Uhr

TTV 1970 Neuerode baut Siegesserie aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTV 1970 Neuerode ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 gegen den TTV
Werleshausen. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Thomas Viereck den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit
Jung und Jung, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Ludwig / Jung bekamen es im ersten Spiel mit Gerstenberg / Gerstenberg
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ludwig / Jung am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gaben Jung / Morgenthal bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Rode / Rode noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. In toller Verfassung präsentierten sich Jung / Viereck im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rode /
Krumbein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. André Ludwig hatte im Einzel gegen Sebastian Gerstenberg am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 6:11, 4:11, 5:11 gegen Jannick Rode
fand dagegen Joachim Jung von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Michael Jung hatte im Einzel gegen Patrick Rode
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Udo Gerstenberg war der Gastgeber Philipp Junggingen die beiden doch als etwa ebenbürtig
in das Match. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Morgenthal zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Thomas Viereck das Spiel gegen
Peter Rode noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 9:11, 6:11, 9:11. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTV 1970 Neuerode und des TTV Werleshausen in die Box. Unglücklich war
André Ludwig in der Begegnung gegen Jannick Rode, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Sieg von Joachim Jung gegen
Sebastian Gerstenberg konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Einzel zwischen Michael Jung und Udo
Gerstenberg endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Philipp Jung
gegen Patrick Rode durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Peter Rode konnte Michael Morgenthal anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nur einen Satz verlor wiederum Thomas
Viereck beim 11:6, 11:7, 7:11, 11:9 gegen Dennis Krumbein und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TTV 1970 Neuerode am 10.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TG 1863 Großalmerode II, während der TTV Werleshausen am 27.01.2023 gegen den
TSV 06 Brandenf.Nesselröden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV 1970 Neuerode

Doppel: Ludwig / Jung 1:0, Jung / Morgenthal 0:1, Jung / Viereck 0:1 
Einzel: A. Ludwig 1:1, J. Jung 1:1, M. Jung 2:0, P. Jung 2:0, M. Morgenthal 1:1, T. Viereck 1:1 

 TTV Werleshausen
Doppel: Rode / Rode 1:0, Gerstenberg / Gerstenberg 0:1, Rode / Krumbein 1:0 
Einzel: J. Rode 2:0, S. Gerstenberg 0:2, U. Gerstenberg 0:2, P. Rode 0:2, P. Rode 2:0, D. Krumbein
0:2


